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    Gemeinde Ehenbichl 
   Bezirk Reutte 
 

Ehenbichl, am 20.06.2012 
 
 
 

Protokoll 
 
 

zur 23. Sitzung des Gemeinderates von Ehenbichl am Donnerstag, 
den 24.05.2012, um 19.00 Uhr, im Versammlungsraum der Gemeinde. 

 
 

   
 

 
Anwesend:  Bgm.-Stellvertreter Heinz Brutscher 
  GV Friederike Schmid 
  GR Franz Ginther jun. 
  GR DI Martin Reinstadler 
  GR Claus Alber 
  GR Walter Mages 
 GR Mag. Michaela Nowak 
 GR Paul Kerber 
 GR Klaus Singer-Schnöller 
 Ersatz-GR Marion Grasneg 
 Bgm. Wolfgang Winkler 
 
Entschuldigt: GV Markus Rid;                                                                                                                     
Zuhörer:  - 
 
 

TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 

Genehmigung der Tagesordnung 
 
Bgm. Winkler begrüßt alle anwesenden GemeinderäteInnen.  
 
Nachträgliche Glückwünsche zum Geburtstag an Bgm.-Stellvertreter Heinz 
Brutscher. 
 
Angelobung von Ersatz-GRin Marion Grasneg. 
 
Bgm. Winkler stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Genehmigung der Tagesordnung vom 24.05.2012 

 
einstimmig 
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TOP 2 Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung 

vom 26.04.2012 
 
Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 26.04.2012 samt 
Anhang zur Niederschrift zur Gemeinderatssitzung – TOP 7 
Personalangelegenheiten (über diesen Tagesordnungspunkt erfolgte kein Aushang). 
 
 
Abstimmungsergebnis:                8 ja, 3 Enthaltung 
 
 
Anmerkung: Es haben nur jene Gemeinderäte an der Abstimmung 
teilgenommen, welche bei den jeweiligen Sitzungen auch anwesend waren. 
 
 

TOP 3 Beratung und Beschlussfassung – korrigierte 

Jahresrechnung der Agrargemeinschaft Ehenbichl für das 

Jahr 2011; 
 
Sachverhalt: 
Bgm. Winkler berichtet, dass der Gemeinderat bereits im Zuge seiner 21. Sitzung am 
28.03.2012 die Zustimmung für die vorgelegene Jahresrechnung der 
Agrargemeinschaft Ehenbichl für das Wirtschaftsjahr 2011, vorbehaltlich der 
endgültigen Entscheidung über die Verteilung des Jagdpachtzinses, erteilt hat. 
  
Mit Schreiben vom 12.04.2012 wurde die Agrargemeinschaft Ehenbichl vom Amt der 
Tiroler Landesregierung, Abt. Agrargemeinschaften, aufgefordert, aufgrund des am 
19.03.2012 ergangenen Erkenntnisses des Obersten Agrarsenates die Einnahmen 
aus dem Jagdpacht als Einnahmen aus dem Substanzwert von den 
Agrargemeinschaften im Rechnungskreis II zu verbuchen. 
  
Bgm. Wolfgang Winkler verliest das Schreiben der Agrarbehörde im Volltext, stellt 
die ursprüngliche Jahresrechnung 2011 mit der korrigierten Jahresrechnung 2011 
mittels Bildprojektion gegenüber und berichtet, dass er bei der letzten 
Agrarausschusssitzung vorbehaltlich der Genehmigung durch den Gemeinderat die 
Zustimmung für die nunmehr vorliegende korrigierte Jahresabrechnung 2011 erteilt 
hat. 
  
Diskussion: 
GR Kerber macht den Vorschlag, dass der nun der Gemeinde zugeordnete Betrag 
des Jagdpachtzinses (€ 17.065,54) als Beitrag für die Wegerrichtungskosten zum 
Wasserschloss eingebracht werden könnte. 
 
Antrag: 
Bgm. Wolfgang Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat der nunmehr 
vorliegenden korrigierten Jahresrechnung der Agrargemeinschaft Ehenbichl für das 
Wirtschaftsjahr 2011 die Zustimmung erteilt. 
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Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt bei offener Abstimmung, dass der vorliegenden 
korrigierten Jahresrechnung der Agrargemeinschaft Ehenbichl für das 
Wirtschaftsjahr 2011 die Zustimmung erteilt wird. 
 
Abstimmung:                  einstimmig 
 
 

TOP 4 Beratung und Beschlussfassung – korrigierter 

Jahresvoranschlag der Agrargemeinschaft Ehenbichl für das 

Jahr 2012; 
 
Sachverhalt: 
Bgm. Winkler erläutert, dass der Gemeinderat im Zuge seiner 21. Sitzung am 
28.03.2012 auch für den vorgelegenen Jahresvoranschlag der Agrargemeinschaft 
Ehenbichl für das Wirtschaftsjahr 2012, vorbehaltlich der endgültigen Entscheidung 
über die Verteilung des Jagdpachtzinses, die Zustimmung erteilt hat. 
Mittels Bildprojektion stellt er den ursprünglichen Jahresvoranschlag 2012 mit dem 
korrigierten Jahresvoranschlag 2012 gegenüber und berichtet, dass er bei der letzten 
Agrarausschusssitzung vorbehaltlich der Genehmigung durch den Gemeinderat auch 
die Zustimmung für den nunmehr vorliegenden korrigierten Jahresvoranschlag 2012 
erteilt hat. 
 
Diskussion: - 
 
Antrag: 
Bgm. Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat dem nunmehr vorliegenden 
korrigierten Jahresvoranschlag der Agrargemeinschaft Ehenbichl für das 
Wirtschaftsjahr 2012 die Zustimmung erteilt. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt bei offener Abstimmung, dass dem vorliegenden 
korrigierten Jahresvoranschlag der Agrargemeinschaft Ehenbichl für das 
Wirtschaftsjahr 2012 die Zustimmung erteilt wird. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 

TOP 5 Beratung und Beschlussfassung – Erstellung eines 

Finanzierungsplanes für die Sanierung/Neuasphaltierung 

der Krankenhausstraße; 
 
Sachverhalt: 
Bgm. Winkler berichtet, dass sich Landesrat Mag. Johannes Tratter bei einem 
Lokalaugenschein am 22.05.2012 persönlich ein Bild von der 
Sanierungsbedürftigkeit der Krankenhausstraße machte. 
 
Bereits im Vorfeld hat Bgm. Winkler auf die regionale Bedeutung dieser wichtigen 
Zufahrtsstraße zum Bezirkskrankenhaus Reutte hingewiesen und klargestellt, dass 
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die Gemeinde Ehenbichl mit der Sanierung dieser Gemeindestraße erst in den 
nächsten Jahren beginnen könnte, da sämtliche Mittel für die Fertigstellung des 
Hochwasserschutzes gebunden sind. 
 
Nach Vorgesprächen mit den Vertretern der Elektrizitätswerke Reutte 
AG/Erdgasversorgung Ausserfern GmbH wurde eine anteilige Kostenbeteiligung für 
entstandene Fahrbahnschäden durch die Verlegung der Gasleitung entlang der 
Krankenhausstraße in Höhe von € 12.578,82 (Brutto) ausverhandelt. 
 
Das Land Tirol unterstützt die Sanierung/Neuasphaltierung der Krankenhausstraße 
mit einer Sonderbedarfszuweisung in Höhe von € 100.000,--. 
 
Die Gesamtkosten für die Straßensanierung belaufen sich lt. Angebot der Fa. 
STRABAG vom 27.04.2012 auf € 145.817,60 (Brutto). 
 
Der fehlende Restbetrag in Höhe von € 33.238,78 (Brutto) müsste von der Gemeinde 
Ehenbichl aufgebracht werden. 
 
In diesem Zusammenhang hält Bgm. Winkler fest, dass im Zuge der 
Straßensanierung/Neuasphaltierung auch der bereits geplante 
Zusammenschluss/Wasserleitungsverbindung zwischen dem Ortsleitungsnetz der 
Gemeinde Ehenbichl und der Trinkwasserversorgungsanlage des BKH Reutte 
erfolgt. 
Ebenfalls sollen die Asphaltierungsarbeiten für die Erschließungsstraße des neuen 
Baugebietes „Ehenbichler Wiesen“ parallel erfolgen. 
 
Diskussion: - 
 
Antrag: 
Bgm. Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat nachstehendem 
Finanzierungplan für die Sanierung/Neuasphaltierung der Krankenhausstraße die 
Zustimmung erteilt: 
 
Kostenanteil Gemeinde Ehenbichl:     €  33.238,78 
Kostenanteil Erdgasversorgung Ausserfern GmbH:   €  12.578,82 
Sonderbedarfszuweisung Land Tirol:     € 100.000,-- 
Gesamtkosten:        € 145.817,60 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt bei offener Abstimmung, dass nachstehendem 
Finanzierungsplan für die Sanierung/Neuasphaltierung der Krankenhausstraße 
die Zustimmung erteilt wird: 
 
Kostenanteil Gemeinde Ehenbichl:     €  33.238,78 
Kostenanteil Erdgasversorgung Ausserfern GmbH:  €  12.578,82 
Sonderbedarfszuweisung Land Tirol:     € 100.000,-- 
Gesamtkosten:        € 145.817,60 
 
 
Abstimmungsergebnis:      einstimmig 
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TOP 6 Informationen/Stand der digitalen Erfassung des 

Wasserleitungs- und Kanalnetzes; 
 
Sachverhalt:  
Bgm. Winkler berichtet dem Gemeinderat, dass bereits in der letzten 
Gemeinderatsperiode der Auftrag zur digitalen Erfassung des Wasserleitungs- und 
Kanalleitungsnetzes erteilt wurde. 
 
Die Gesamtinvestitionskosten für die Digitalisierung des Leitungsnetzes der 
Abwasserbeseitigungsanlage betragen € 60.000,-- (Förderung: € 27.000,--). 
Die Gesamtinvestitionskosten für die Digitalisierung des Leitungsnetzes der 
Wasserversorgungsanlage betragen € 45.000,-- (Förderung: € 22.500,--). 
 
Das derzeitige Resultat der eingearbeiteten Daten (Wasserleitungsnetz durch die 
Elektrizitätswerke Reutte AG, Kanalleitungsnetz durch das Zivilingenieurbüro Prantl) 
ist noch unvollständig. 
 
Steffen Wieland, Mitarbeiter des Zivilingenieurbüros Prantl, erklärt, dass die 
„Befahrung“ des Kanalleitungsnetzes mit einer Kamera geplant ist, um so den 
aktuellen Zustand bzw. die Sanierungsbedürftigkeit erheben zu können. Für die 
Ausschreibung dieses Vorhabens werden momentan die notwendigen Daten 
erhoben. 
 
Da in Rieden noch keine Daten erfasst sind, soll dort im Herbst ein Pilotprojekt 
gestartet werden. Im Zuge des geplanten Wasserzählertausches (Eichung der 
Wasserzähleruhren) soll die digitale Erfassung des Wasserleitungsnetzes 
durchgeführt werden.  
 
 

TOP 7 Abstimmung über den Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

Tagesordnungspunkt 8; 
 
Sachverhalt: 
Bgm. Winkler berichtet dem Gemeinderat, dass Personalangelegenheiten grundsätzlich 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten werden sollten. Beim Ausschluss der 
Öffentlichkeit von einer Sitzung für die Dauer der Beratung und Beschlussfassung über 
einen Verhandlungsgegenstand ist ein Beschluss des Gemeinderates mit einer Mehrheit 
von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder erforderlich. 
 
Antrag: 
Bgm. Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat die Zustimmung über den 
Ausschluss der Öffentlichkeit zu Tagesordnungspunkt Top 8 – 
Personalangelegenheiten erteilen möge. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt bei offener Abstimmung, dass die Öffentlichkeit 
für die Dauer der Beratung und Beschlussfassung des Tagesordnungspunktes 
Top 8 – Personalangelegenheiten ausgeschlossen wird. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 



 6         

 

TOP 8 Personalangelegenheiten; 
 

Über diesen Punkt erfolgt kein Aushang. Es wird ein eigenes Protokoll verfasst. 
       
 

TOP  9 Berichte:  
 

Bericht des Bürgermeisters: 
 
Frühjahrskonzert der Musikkapelle Ehenbichl: 

 Bgm. Winkler berichtet über das sehr gelungene Frühjahrskonzert der 
Musikkapelle Ehenbichl vor vollem Haus in der Aula der Archbachschule am 
29.04.2012. 
 

Radstaffel Via Claudia Augusta: 

 Bgm. Winkler berichtet über seine Teilnahme bei der diesjährigen Radstaffel 
„Via Claudia Augusta“ am 02.05.2012 und dankt den Schülern und 
Lehrerinnen der Volksschule Ehenbichl für den herzlichen Empfang. 

 
Besprechung mit den Anrainern betreffend dem Hochwasserschutz/ 
Lärmschutz für die Siedlung „Oberried in der Au“: 

 Bgm. Winkler informiert den Gemeinderat über das Besprechungsergebnis 
vom 02.05.2012 mit den Anrainern und Vertretern des 
Wasserbauamtes/Baubezirksamtes Reutte betreffend dem 
Hochwasserschutz/Lärmschutz für die Siedlung „Oberried in der Au“. Als 
Alternativlösung für die ursprünglich geplante Lärmschutzwand wurde die 
Verlängerung des geplanten Erdwalles diskutiert. Aufgrund der räumlich 
beengten Situation könnte gegebenenfalls mit der Errichtung einer 
Steinschlichtung mit Steinkörben eine kostengünstige und technisch sinnvolle 
Variante für den Lärmschutz erreicht werden. Im Zuge der Ausschreibung des 
Gesamtprojektes werden die Errichtungskosten ermittelt werden. 
 

Florianifeier 2012: 

 Bgm. Winkler berichtet über den Verlauf der Florianifeier am 06.05.2012 mit 
der Auszeichnung für langgediente Feuerwehrmitglieder. 

 
Besprechung bei Bezirkshauptmannschaft Reutte betreffend der 
Sanierung/Neuasphaltierung der Krankenhausstraße : 

 Bgm. Winkler informiert den Gemeinderat über das Besprechungsergebnis 
vom 07.05.2012 mit Bezirkshauptfrau Mag. Katharina Rumpf und dem Leiter 
der Gemeindeabteilung, Herrn Andreas Hofer. Bgm. Winkler hat auf die 
regionale Bedeutung dieser wichtigen Zufahrtsstraße zum 
Bezirkskrankenhaus Reutte hingewiesen und klargestellt, dass die Gemeinde 
Ehenbichl mit der Sanierung dieser Gemeindestraße erst in den nächsten 
Jahren beginnen könnte, da sämtliche Mittel für die Fertigstellung des 
Hochwasserschutzes gebunden sind. Die Bezirkshauptmannschaft Reutte 
wird den Antrag der Gemeinde Ehenbichl auf eine finanzielle Unterstützung 
durch das Land Tirol bei der Sanierung/Neuasphaltierung der 
Krankenhausstraße unterstützen. 
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Agrarausschusssitzung: 

 Bgm. Winkler berichtet, dass am 08.05.2012 eine Ausschusssitzung der 
Agrargemeinschaft Ehenbichl stattfand. 
 
Die Tagesordnungspunkte lauteten: 
 Verpachtung Raazhütte; 
 Genehmigung Jahresrechnung 2011 und Jahresvoranschlag 2012; 
 Ansuchen der Jagdgemeinschaft Behr den Schranken im Raazwald bei 

Bedarf zu verschließen; 
 Zustimmung zum Bauansuchen von Birgit Wolf. 

 
Anmerkung: Über den Verlauf der Ausschusssitzungen der Agrargemeinschaft 
Ehenbichl erfolgt jeweils ein eigener Protokollaushang. 
 
Vollversammlung des Friedhofsverbandes der Pfarren Reutte und Breitenwang 

 Bgm. Winkler berichtet über den Verlauf der Vollversammlung des 
Friedhofsverbandes der Pfarren Reutte und Breitenwang am 09.05.2012. 
 

Besprechung Gemeindevorstand: 

 Bgm. Winkler informiert den Gemeinderat über das Besprechungsergebnis 
des Gemeindevorstandes vom 10.05.2012. 

 
Außerferner Chronistentag: 

 Bgm. Winkler berichtet über den Verlauf des 36. Außerferner Chronistentages, 
welcher am 12.5.2012 unter der Patronanz der Gemeinde Ehenbichl im 
Bezirkskrankenhaus Reutte/Wohn- und Pflegehaus Ehrenberg stattfand. In 
diesem Zusammenhang dankt er dem Ortschronisten Eduard Rauth und der 
Krankenhauschronistin Bernadette Müller für die Organisation/Durchführung 
dieser Tagung. 

 
Bezirksfeuerwehrtag: 

 Bgm. Winkler berichtet über den Verlauf des Bezirksfeuerwehrtages am 
20.05.2012 in Ehrwald. 

 
Polytechnische Schule Reutte: 

 Bgm. Winkler informiert den Gemeinderat über das über den Verlauf des 
Besprechungsergebnisses vom 21.05.2012 bezüglich der weiteren 
Vorgangsweise hinsichtlich der Investitionskostenbeträge für Schüler der 
Polytechnischen Schule Reutte. 

 
TERREX 2012 – Katastrophenschutzübung: 

 Bgm. Winkler berichtet über den Verlauf der Katastrophenschutzübung 
TERREX 2012, welche zwischen 22.05. – 24.05.2012 ua. auf dem 
Gemeindegebiet von Ehenbichl stattfand. In diesem Zusammenhang bedankt 
er sich für die aktive Beteiligung der Freiwilligen Feuerwehr Ehenbichl und der 
Löschgruppe Rieden. 

 
Bericht des Obmannes des Bauausschusses: 

 
Bauausschussobmann DI Martin Reinstadler berichtet über folgende Punkte:  
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 Recyclinghof – Resümee der Besichtigung in Zöblen; es besteht die 
Möglichkeit beim bestehenden Gebäude die Rückwand zu entfernen und eine 
Mauer zur Befestigung aufzustellen um die Abfallentsorgung für die 
Bevölkerung zu erleichtern;  
bei Hochwasser liegt dieser Bereich allerdings im Überschwemmungsgebiet; 

 Jalousien- und Raffstoreangebot von den Fa. Würstle und Nessler geprüft – 
billigster Anbieter ist Fa. Würstle; 

 Fam. Yavuz – Begehung betreffend Pergola – da dieses Bauvorhaben unter 
10 m² liegt, ist es nicht mehr bewilligungspflichtig; 

 

Bericht der Obfrau des Überprüfungsausschusses: 
 

 Überprüfungsobfrau Mag. Michaela Nowak berichtet von der Überprüfung  am 
27.04. 2012 – geprüft wurden Belege 1 – 995;  
die Unterlagen für die Überprüfung wurden von Amtsleiter Karlheinz 
Königsrainer bestens vorbereitet; 
 

Bgm. Winkler erklärt, dass die anfallenden Kosten für Umwidmungen 
(raumplanerische Stellungnahmen etc.) rückwirkend mit 1.7.2011 anteilig von den 
Liegenschaftseigentümern eingefordert werden können. Die Höhe der anteiligen 
Kosten soll per Verordnung durch das Land Tirol noch im heurigen Jahr festgelegt 
werden.  
  

Bericht der Beauftragten für das Sozialwesens: 
 

 Für die Sommerbetreuung 2012 sind bisher 20 Kinder gemeldet; Ein Treffen 
mit den Betreuerinnen ist am 2. Juni geplant. 

 Für die kommenden Babybesuche hat GV Schmid eine neue 
Glückwunschkarte gestaltet; 

 Geburtstagsbesuche mit Bgm. Winkler bei den Jubilaren Elisabeth Alber und 
Ing. Edi Rid; 

 Bericht über die Tagung „Probleme in der Schule“. 
 
Bgm. Winkler verliest das Schreiben des Amtes der Tiroler Landesregierung 
betreffend der Anschubförderung für Kinderbetreuungseinrichtungen mit erweiterten 
Öffnungszeiten. 
 
 

TOP  9 Anträge, Anfragen, Allfälliges 
 
Anträge:  - 
 
Anfragen:  
 
 GR Mag. Nowak erkundigt sich, ob die teilweise kahlen Bäume entlang der 

Krankenhausstraße (Allee) ersetzt werden könnten.  
Bgm. Winkler wird sich mit einem Experten diesbezüglich in Verbindung 
setzen. 

 GV Schmid fragt nach, ob sich im Bereich des Fußballplatzes in Ehenbichl 
ein Kanal befindet.  
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Bgm.-Stellv. Brutscher  erklärt, dass sich unter dem Sportplatz ein 
Regenwasserkanal befindet. 
  

Allfälliges:  
 
 GR Kerber bemängelt, dass beim Frühlingsball der Musikkapelle Ehenbichl 

wenig Gemeinderäte bzw. Vereinsmitglieder anderer örtlicher Vereine 
anzutreffen waren. 

 Bgm. Winkler erinnert an:  
o die Frist für die Beantragung von Bedarfszuweisungen für das Jahr 

2013 und ersucht bis zur nächsten Sitzung Vorschläge einzubringen; 
o die Einladung für das Frühstück am 2. Juni – Weltladentag in Reutte; 
o die Einladung der Sparkasse Reutte AG für das Kabarett von Gery 

Seidl am 11. Juni; 
o die Einladung der Elektrizitätswerke Reutte AG für die Besichtigung der 

EW-Zentrale am 01.Juni; 
o die Frist für die Namhaftmachung von äußerst engagierten 

ehrenamtlich tätigen Gemeindebürgern für die Ehrung durch das Land 
Tirol mit der „Tiroler Ehrenamtsnadel in Gold“ und ersucht bis zur 
nächsten Sitzung Vorschläge einzubringen. 

 
 
Bgm. Winkler bedankt sich bei allen GemeinderätInnen für die konstruktive 
Zusammenarbeit und beschließt die Sitzung um 20.45 Uhr. 

   

   
  
  
 
  
 Bürgermeister  Bgm.-Stellvertreter   
 Wolfgang Winkler             Heinz Brutscher   

 
 
 
 
 
Gemeindevorstand   

Friederike Schmid     
 
 
 
 
 

 
Protokoll: 
Brigitte Reinstadler 
 
 
 
 
Anschlag:  21.06.2012 
Abnahme:  


